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Drucksadle 3411 


Der Bundesminister für Ernährung, Bonn, den 19. März 1957 

Landwirtschaft und Forsten 

U A 5 - 2303 - 481/56 
II A 10 - 2554 - 330/56 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Hilfe für Frostschäden im Obst- und Weinbau 

Bezug: Kleine Anfrage 291 der Abgeordneten Seither 
und Genossen 
- Drucksache 2819 - 

Die Kleine Anfrage 291 der Abgeordneten Seither und Genossen 
beantworte ich wie folgt: 

I. Obstbau 

Zu d)\ Von dem Bestand von 88 445 951 im Ertragsalter stehender 
Obstbäume sind nach Angabe der Länder im letzten Winter 10 304 495 
Bäume erfroren. Wie sich diese erfrorenen Bäume auf die einzelnen 
Obstarten und Länder verteilen, ist aus beigefügter Übersicht zu er- 
sehen. In dieser Übersicht sind Angaben von Schleswig-Holstein, 
Hamburg und Bremen nicht aufgenommen worden, weil deren Frost- 
schäden als wirtschaftlich nicht ins Gewicht fallend bezeichnet und 
demzufolge nicht mit Zahlen belegt wurden. 

Die von den übrigen Ländern gemeldeten Baumverluste sind in den 
diesjährigen Obsternteziffern nicht erkennbar. Von den Beständen von 
Aprikosen und Pfirsichen abgesehen, deren Frostschäden besonders 
groß sind und von Birnen, deren Ernte in diesem Jahre nur ein Ge- 
ringes hinter derjenigen des Vorjahres zurückblieb, war die Ernte 
1956 bei den übrigen Obstarten größer als die des Vorjahres. 

Nach den Angaben des Statistischen Bundesamtes wurden geerntet: 



1956: 

15 786 350 dz Äpfel 


1955: 

7 787 353 dz „ 

0 

1951/55: 

12 116 070 dz „ 


1956: 

3 205 286 dz Birnen 


1955: 

3 553 115 dz „ 

0 

1951/55: 

3 976 679 dz „ 


1956: 

3 231 035 dz Pflaumen und Zwetschen 


1955: 

2 128 614 dz „ „ ,, 

0 

1951/55: 

3 856 962 dz „ „ „ 


Drude: Budidrudcerel R. Madel. Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb ; Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rhelnallee 20, 
Telefon: 35 51 




1956: 

215 347 dz 

Renekloden, Mirabellen 


1955: 

200 947 dz 

>> >> 

0 

1951/55: 

307 947 dz 

>> >> 


1956: 

1 095 781 dz 

Süßkirschen 


1955: 

1 046 183 dz 

>> 

0 

1951/55: 

1 161 881 dz 

,, 


1956: 

641 603 dz 

Sauerkirschen 


1955: 

545 600 dz 

5 J 

0 

1951/55: 

609 644 dz 

>> 


1956: 

2 177 dz 

Aprikosen 


1955: 

12 689 dz 

>> 

0 

1951/55: 

18 476 dz 

j» 


1956: 

71 705 dz 

Pfirsiche 


1955: 

343 735 dz 


0 

1951/55: 

429 062 dz 

>? 


Zu b ) : Die Bundesregierung verfügt über keine Mittel, um mit Zins- 
verbilligung, Zuschüssen und Krediten zu helfen. 

IL Weinbau 

Zu a ) ; Nach den nunmehr vorliegenden Erhebungsergebnissen und 
Angaben der Landwirtschaftsminister der weinbautreibenden Länder 
über die 1956 durch Winterfrost an den Rebanlagen verursachten 
Schäden, haben sich diese Schäden wie folgt ausgewirkt: 

1. Ernteausfall 


Im Vergleich zu den Mosternten im Durchschnitt der Jahre 1951/1955 
betrug die Mosternte 1956 


^ ^ - 1 

J ^ d. 11 U 

Im Ertrag 
stehende 
Rcb fläche 

Mosternte 

im 0 

1951/55 i 1956 

Ernte- 

M. »av3i-<a,ii 

1956 


ha 

hl i 

hl 

V. H. 

Rheinland-Pfalz 

41 567 

2 184 976 

743 063 

66 

Baden-Württembg. 

12 976 

403 660 

119 099 

71 

Bayern 

2 729 

64 760 

7 413 

89 

Hessen 1 

2 373 

101 330 

58 725 

42 

Nordrh.-Westf, 

50 

1 987 

371 

81 

Bundesgebiet 

1 

59 695 

2 756 713 

928 671 

66 


Unter Zugrundelegung eines z.Z. erzielbaren Erlöses von 160 DM 
für 1 hl Jungwein ergibt der Ernteausfall von rd. 1,8 Mio hl eine 
Minderung der Roheinnahmen um 288 Mio DM. 

Dem Q-eQ-enüber stehen Mehreinnahmen 

o o 

a) aus dem Verkauf von rd. 190 000 hl Most nach der Erühlese zu 
einem Preis, der etwa um 60 DM je hl höher lag wie heute, das 
sind 11,4 Mio DM, 

b) aus dem Verkauf der Weinbestände der Jahre 1955 und früher 
— 1 Mio hl — . Mehrerlös infolge der im Laufe des Jahres 1956 
eingetretenen Preiserhöhungen rd. 50 bis 60 Mio DM. 







2. Durch Frost vernichtete Rebflächen insgesamt 

Nach Angaben der Länder sind folgende Rebflächen durch Wurzel- 

und Stockschäden total vernichtet, 
werden müssen: 

so daß sie ausgehauen und erneuert 

Rheinland-Pfalz 

4 802 ha 

Baden- Wü rttemberg 

2 000 „ 

Bayern 

600 „ 

Hessen 

400 „ 

Nordrhein-Westfaien 

15 „ 

Bundesgebiet 

7 817 ha. 


3. Der Erntqausfall auf den durch Frost vernichteten Rebflächen 
dürfte in den nächsten 4 bis 5 Jahren jährlich 380 000 hl betragen. 
Auf Grund desz. Z. erzielbaren Erlöses von 160 DM je hl Wein vermin- 
dern sich die Roheinnahmen in den nächsten 4 bis 5 Jahren um jähr- 
lich rd. 60,8 Mio DM. 

4. Übersicht über die existefic^gefährdeten Betriebe 


Über die existenzgefährdeten Betriebe werden von den Ländern fol- 
gende Angaben gemacht: 



existenzgefährdete Betriebe 

Ver- 

Land 

Anzahl 

Gesamt- 

landw. 

nichtetc 



rebfläche 

genutzte 

Fläche 

Fläche 



ha 

ha 

ha 

Rheinland-Pfalz 

5 580 

4 460 

10 040 

1 170 

Baden-Württembg. 

27 656 

9 620 

75 970 

1 480 

Bayern 

500 

425 

2 500 

140 

Hessen 

350 

520 

35 

400 

Nordrh.-Westf. 

18 

24 

20 

15 

Bundesgebiet 

34 104 

; 15 049 

88 565 

3 205 


Die Durchschnittsgröße der existenzgefährdeten Betriebe beträgt 3,04 
ha, davon 0,44 ha Rebfläche, 2,60 ha landwirtschaftliche Nutzungs- 
fläche. 

Zu h): Dem Ernährungsausschuß des Bundestages wurde am 1. ds. 
Mts. eingehend über den Umfang der Frostschäden im Weinbau 
Bericht erstattet. Er hat einen Antrag auf Bewilligung von Mitteln 
durch die Bundesregierung gefaßt und diesen zur Mitbehandlung dem 
Haushaltsausschuß des Bundestages zugeleitet. Die Bundesregierung 
wird nach Abschluß der parlamentarischen Behandlung auf die Ange- 
legenheit zurückkommen. 


Dr. h. c. Lübke 









Meldung der Länder über ihre Obstbauverluste 1955/56 

(Im Ertragsalter stehende Bäume) 

Länder 


Obstarten 

1 

Niedersachsen 

Nordrhein- 

1 

Hessen 

Rheinland- 

Baden- 

Bayern 

Berlin 

Bundesrepublik 


1 

1 

Westfalen 


Pfalz 

Württemberg 


Pfirsiche und Aprikosen 

1 700 

160 000 

265 000 

249 500 

873 800 

152 000 

115 853 

1 817 853 

Süß- und Sauerkirschen 

6 700 

50 000 

40 000 

25 000 

118 700 

100 000 

16 310 

356 710 

Pflaumen, Zwetschen, 

Mirabellen, Renekloden 

10 900 

140 000 

750 000 

900 000 

1 241 630 

285 000 

68 635 

3 396 165 

Birnen 

8 500 

130 000 

110 000 

— 

373 360 

157 000 

66 007 

844 867 

Äpfel 

42 000 

700 000 

460 000 

— 

2 366 900 

320 000 

— 

3 888 900 

Insgesamt : 

69 800 

1 180 000 

1 525 000 

1 174 500 

4 974 390 

1 014 000 

266 805 

10 304 495 




















